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Allgemeine Informationen 
finden Sie auch unter
www.caritas-muehldorf.de

Wir sind für Sie da

Unsere Mitarbeitenden haben langjährige 

Erfahrung und verfügen über entsprechende

verkehrspsychologische Qualifikationen.

In unserem Team sind mehrere 
Berufsgruppen vertreten wie z.B.
Verkehrspsychologen/innen

Sozialpädagogen/innen

Ärzte/innen

Verwaltungsangestellte

Was Sie noch wissen sollten
Unsere Mitarbeiter unterliegen der 

Schweigepflicht. Alles was Sie sagen, 

wird streng  vertraulich behandelt.

Sie können persönlich bei uns vorbei 

kommen, uns anrufen, schreiben oder 

mailen, um einen Gesprächstermin 

zu vereinbaren.

Es ist unerheblich, welcher Konfession 

Sie angehören. 
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Auf dem Weg zur MPU
Fahren ohne Alkohol und Drogen

Ihr Weg zur MPU

Überlassen Sie den Wiedererwerb Ihrer

Fahrerlaubnis nicht dem Zufall!

Der Führerschein ist für viele in Beruf und

Freizeit unverzichtbar. Der Verlust wegen

Alkohol- oder Drogenkonsums schränkt

die Mobilität stark ein und kann zu einer

persönlichen Krise führen.

Dies ist aber kein unabwendbares Schick-

sal, dem Sie ohnmächtig und hilflos aus-

geliefert sein müssen.

Das Ergebnis der Medizinisch Psycho-

logischen Untersuchung wird vor allem

durch Sie bestimmt. Hilfe ist möglich,

wenn Sie bereit sind, sich Ihren Proble-

men zu stellen und aktiv an der Lösung

mitarbeiten.

Informieren Sie sich frühzeitig darüber,

was Sie für Ihre MPU brauchen.

Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg

Je früher Sie eine Beratung beginnen, 

desto größer ist die Möglichkeit einer 

umfassenden Hilfe und damit die Aus-

sicht auf eine erfolgreiche MPU. Nützen

Sie also bereits Ihre Sperrfrist, um sich

vorzubereiten.

Das geschieht durch:
Allgemeines Informationsgespräch

MPU – Vorbereitungskurse (10 Abende 

plus Informationsmaterialien und 

persönliches Gespräch zur weiteren 

Vorgehensweise, bzw. Einschätzung 

Ihrer Chancen bei einer MPU)

Verkehrspsychologische Einzelberatung 

auf die individuelle Problematik 

abgestimmt (Termine nach Absprache 

auch am Abend möglich)

Beratung, wenn bereits ein negatives 

Gutachten vorliegt

Beratungsgespräche zu individuellen 

Fragen bezüglich Sperrfristen, Punkte-

abbau, …

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir

einen für Sie passenden Lösungsweg.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Ihren

ersten persönlichen Termin. Damit ist 

der erste Schritt auf Ihrem Weg zur MPU

getan.

Anmeldung und telefonische Auskünfte

bitte über die verkehrspsychologische

Beratung der Fachambulanz in Mühldorf.

Telefon (08631) 376340

Montag bis Donnerstag, 9–12.30 Uhr

Freitag, 9–12 Uhr
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